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Der Gewerbeverein KMU
Homburger-/Diegrtertat beteili96
sich an der Lehrbetdebs-
kampqgne mit Überzeugung.

Die Lehrbetriebskampagne der Kon-
ferenz der Gewerbe-,, und lndustrie-
vereine (KGIV) geht in ihr viertes
Jahr. Dies mit neuen Motiven, neuen
Mitteln und einem neuen Slogan.
KG lV-Geschäftsfü h rer, FDP-La nd rat
Christoph Buser, ist überzeugt davon,
dass die im Vergleich zum Ausland
sehr tiefe Jugendarbeitslosigkeit in der
Sdlweiz im dualen Bildungssystem zu

sudren ist. Deshalb, so Buser, lohne es

sictr auch, für dieses Erfolgsmodell zu

werben: <Die Lernenden gestalten die
Zukunft.r

Die Lehrbetriebskampagne wird
von den örtlichen Gèwerbevereinen
unterstützt. So zeigen die Plakate und
Anzeigensujets jeweils auch zwei oder
d rei u ntersch iedl iche Berufsgattu ngen
m it ih ren berufsspezifischen Werløeu-
gen oder Produhen.

Gemäss Christoph Buser beruht
das Erfolgsmodell <duales Bildungs-
systemr auf dem Engagement der
Lehrbetriebe und deren Ausbildner-
innen undAusbildner. Die Kampagne
will neben der lmagepflege auch die
Bevölkerung für die Bedeutung der
Berufslehre sensibilisieren.

D e rze i t - siåTiiföffi"oit"ifu^reøeo
i m Baselbiet 5S5 Lernehdsausgebi h,
det, davon 3455 junge Männer und
2110 Frauen. Ende 2013 bestanden
5455 Lehrverhältnisse im Baselbiet
und per Mitte September sind 2097
neue Lehrverträge im Baselbiet ab-
geschlossen worden; das sind 125

Verträge mehr als im Jahr zuvor..Von

den 2005 Absolventinnen und Absol-
venten, die im vergangenen Jahr zur
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(Die Lernenden gestalten Zukuhftrr
KGIV-Lehrbetriebskampagne mit neuen Motiven und neuem Slogan
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Nach derVisita ...

Ja, liebe Leserinnen und Leser, die
Visita 14 ist bereits Geschichte.

Wir schauen zurück und können sicher-

lich von einer in allen Belangen erfolg-

reichen Gewerbeausstellung sprechen.

Ein solcher Anlass kann nur gelingen,

wenn alle Beteiligten am gleichen

Strick ziehen und die aruischenmensch-

lichen Beziehungen gelebt werden.

An dieser Stelle möchten wir uns vom
OK und Vontand von unserem Gewerb+

verein beiallen Beteiligten recht hezlich
bedanken - einen speziellen Dank un-
seren Gewerblerinnen und Gewerb-

lern für ihren unermüdlichen Einsatz,

der Feuenruehr und der Bevölkerung

von Thürnen, sowie der Gemeinde für
die Zusage und die grosszügige Unter-

stützung und die Benutzung der gan-

zen lnfrastruktur.

Schauen wir weiter in unserer Vereins-

agenda, so treffen wir uns am 26.

November zum 5. Gwärblerapéro im

Landgasthof Hirschen in Diegten.
Nach dem Gwärblerapéro im.Frühjahr

treffen w¡runs.dann am 24,,April 20l 5

zur4nächsten VereinsversammIung.

Nach der Mega und der Gewerbeaus-

stellung durch den KMU Waldenburger-

talführen wir am 28. Oktober 2015

das KMU-Forum durch - geplant ist

dort die Besichtigung der Mineral-
quelle Eptingen (Firmenchronik und

Betriebsrundgang mit anschliesendem

Apéro).

... ist vor dem
.lubiläum

Erste Gedanken im Vorstand zielen

bereits auf unser 50-Jahr-Jubiläum im

Jahr 2016 - wir werden diesen Anlass

sicher gebührend feiern. Unser Verein

wurde am 5. Dezember 1966 im Säli

des Restaurants Rosengarten in Läufel-

fingen gegründet. Seither ist unser

Verein stetig gewachsen. ln den leEten

Jahren ist der Zuwachs an Neumitglie-
dern stark angestiegen. Der Grund da-

für liegt sicher bei unseren attraktiven

Vereinsangeboten und an der Auswei-

tung der Richtlinien für die Aufnahme-

bedingungen durch die Statutenanpas-

sung vom April 2012.

Wir sind auf dem richtigen Weg und

stellen uns den Anforderungen im

nächsten Vereinsjahr gerne mit viel

Freude.

An dieser Stelle, geschätzte Leserinnen

und Leser, wünsche ich lhnen eine wun-

derschöne und besinnliche Adventszeit

und viel Erfolg im privaten und beruf-
lichen Umfeld - bleiben Sie gesund

und gehen Sie achtsam durchs Leben,

denn

nWàs ihmer Sie eneiúen mödtten,

Diese sechs Männer stehen stellvertretend für die ausbildenden KMU-Lehrbetriebe arpe AG und die Garage Ruedi
Slrub AG (von links): Fabrizio Naro (Ausbildner), Manuel Joschko (1. Lehriahr Entwässerungstechnologe),,Urc Strub (Aus-
bildner). Maik Degen (3. Lehrjahr Automobilfachniann), Adriao Hengartner (2. Lehrjahr Arsomobilmeditren¡ler) r¡¡rd
Marc Meyer (1. Lehriahr Automobilmechatroniker). ülú Bild zvg

Lehrabschlussprüfung (neu Oualifi-
kationsverfahren) angetreten sind,
haben 1 827 erfolgreich bestanden. Das

sind über 90 Prozent. lm laufenden
Jahr sind 1994 Jugendliche zur Prü-
fung angetreten. Davon bestandén
1796 die Lehrabschlussprüfung. Das

sind ebenfalls 9 von 10 Personen.

Schreinere¡

)iauptstrasse 6 4458 Ept¡rqÊn Tel. 062 299 51 25 www.kochsager.dr

Ë ì/t'g|äñg€Nt ry Sdrûd(e ,r.

AUS ERSTER HAND

Ab lokale uhtemefunerisch unabhänghe BaDk s¡nd wir selbst eln

KMU und kennen deshalb lhrc lleraulorderurgen. Wir sind flexibel,
engagieren unsfúr lhre Z¡ele urd +rechen ltre Speche. Vertrauen

auch Sþ eírem fahen und kampêGnten Parher: Cnru ghkh, ob

es um ZaHurqserkelui tl$ldfråt lrsrês!'tionen oder lhre Nachfolge
gêht-.Vereinbalen sh þtzt einen Termin.
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